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„Straßen und Brücken in Berlin 1945 bis 2000“, das ist ein verkehrsgeschichtlich und – wegen der beson-
deren Situation der Stadt – auch verkehrspolitisch interessanter Gegenstand. Denn worin manifestiert 
sich das wechselvolle Schicksal der alten Reichs- und neuen Bundeshauptstadt Deutschlands mit ihren 
Stationen: Einheit – Spaltung und Isolierung – Wieder vereinigung anschaulicher als in der Entwicklung 
ihrer Verkehrs systeme, insbesondere in der Entwicklung des Straßennetzes, das sich an geänderte 
Grenzziehungen und Randbedingungen kurzfristiger anpassen lässt als etwa das starre Schienennetz. 
Und wo sich Verkehrswege auf engem Raum überkreuzen, da sind auch Brücken in allen Variationen 
am Platz, zumal das Berliner Stadtgebiet von einem beachtlichen Wasserstraßennetz durchzogen wird. 
Apropos Brücke, in Berlin schreibt sogar der Luftverkehr, die nach Straße, Schiene und Wasser vierte 
klassische Verkehrsart, die normalerweise ohne materielle Brücken auskommt, Brückengeschichte: 
Voll Dankbarkeit gedenken wir der „Luftbrücke“, die 1948/49 die Existenz von Westberlin gesichert hat 
und so gut zu der unverwüstlich positiven Lebenshaltung der „Insulaner“ gepasst hat. All das und vie-
les mehr wird anhand der Straßen- und Brückengeschichte Berlins im vorliegenden Band behandelt.

Herausgeber des Bandes ist die Forschungsgesellschaft für  Straßen- und Verkehrswesen mit ihrem Quer-
schnitts aus schuss „Geschichte des Straßen- und Verkehrswesens“ unter Leitung von Univ.-Prof. Dr.-Ing. 
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reihe „Archiv für die Geschichte des Straßen- und Verkehrswesens“. Für elf west- und ostdeutsche Städte: 
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(Hefte 10, 11, 16). Mit dem Heft 13 „Die Entwicklung des Straßenbaus in Baden-Württemberg von 1945 bis 
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zur Nachkriegsverkehrsentwicklung vor. Das jetzt vorliegende Heft 22 „Straßen- und  Brückenbau in Ber-
lin von 1945 bis 2000“ bildet in konsequenter Fortsetzung dieser Serie ein Highlight der Schriftenreihe.
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 Was wir heute als Fußgänger, Fahrrad-, Autofahrer oder als Fahrgast von Straßenbah-

nen und  Omnibussen benutzen, sehen wir als Selbstverständlichkeit an. Aber nach 

dem letzten Krieg war das Straßennetz stark zerstört, eine große Wiederaufbauleis-

tung machte es wieder benutzbar. Wachsender Verkehr und neue planerische Vorstel-

lungen erforderten bald einen Ausbau des Netzes. Zeitzeugen beschreiben nunmehr 

diese Entwicklung im Ost- und Westteil der Stadt. Der Autor des Teiles 1 schildert 

auch die besondere Berliner Straßenausstattung, die die Berliner gegen jede Verände-

rung verteidigen: Geh- und Radwege, Straßenbeleuchtung und Lichtsignalanlagen, 

Straßenbrunnen und Straßenbäume. Insbesondere aber schreibt er über die Straßenbau-

arbeiten, die mit der Spaltung der Stadt zusammenhängen, wie den Bau der Straße zur 

Enklave Steinstücken oder den der Entlastungsstraße. Besonders freue ich mich aber 

über das Kapitel, das die Wiederher stellung der getrennten Straßenverbindungen nach 

dem Fall der Mauer schildert, ein Ereignis das uns alle bewegte, und mir diese Zeit, in 

der ich Regierender Bürgermeister von Berlin war, wieder in Erinnerung ruft.

Und so wünsche ich dieser Broschüre viele interessierte Leser.

WALTER MOMPER

Präsident des Berliner Abgeordnetenhauses, 

1989 Regierender Bürgermeister von Berlin

Vorwort
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